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Problemstellung: Warum ein 
Assessment für Co-Leitungen?
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Topsharing – ein aktueller Trend 
Topsharing = eine moderne Form des Jobsharing, bei der zwei Personen eine 
Führungsposition teilen (Karlshaus & Kaehler, 2023)
Deutlich erhöhte Nachfrage unter den Kunden von Avenir 
Aktuelle Studie der FHNW (2024): Verbreitung von Topsharing in den letzten 10 
Jahren zugenommen 
Sogar Schweizer Traditionsunternehmen wie die SBB oder Rivella AG setzen 
vermehrt auf Topsharing 

 

Fazit: Topsharing liegt voll im Trend
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Vorteile von Topsharing 
Arbeitnehmer
• Flexiblere Arbeitszeiten, Teilzeitführung möglich
• Vereinbarkeit von Beruf und Familie 
• Arbeitsteilung im Duo: Beitrag zu Stress- und Burnout-Prävention 
Unternehmen
• Kombination von Kompetenzen: "Zwei zum Preis von einem"
• Arbeitgeberattraktivität
• Unternehmen mit Co-CEOs mehr Shareholder Value
Gesellschaft 
• Fachkräftemangel: hochqualifizierte Teilzeitler
• Geschlechtergleichstellung: Chancengleichheit bei der Übernahme von 

Führungsrollen (vgl. UN-Nachhaltigkeitsziele) 
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Problematik von Topsharing: Inkompatible Personen 

«It was like mixing oil and water!»
ZHAW: Psychologisches Institut PD Dr. Michael Burtscher: Topsharing@Swiss Assessment



8

Interpersonale Passung 
Studie von Oxford HR (2023): Grösste Herausforderung bei Co-Leitungen liegt in 
der mangelnden Kompatibilität der Persönlichkeiten, Arbeitsstile und Werte.
Entscheidend beim Topsharing: Neben den individuellen Kompetenzen der Co-
Leitungen auch die interpersonale Passung berücksichtigen (Stettes, 2023). 
Mangelhafte Passung = erhöhte Fehlzeiten, ineffiziente Arbeitsprozesse, geringere 
Führungsqualität, mehr Konflikte etc.
Worst-case Szenario: Topsharing scheitert komplett scheitert, hohe Kosten und 
Krisen bei betroffenen (Münderlein, 2021)

 Frage: Wie können wir die interpersonale Passung sicherstellen?
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Messung der interpersonalen Passung 

Rekrutierung von passenden Duos grosse 
Herausforderung (FHNW, 2024)
Eignungsdiagnostik traditionell individuumszentriert
Berücksichtigung der interpersonalen Kompatibilität 
führt zu erhöhter Komplexität des Assessments

 

Konventionelle Persönlichkeitstests ungeeignet: Berücksichtigen weder 
interpersonale Passung noch spezielle Merkmale des Topsharing
Assessment Center unzureichend, da interpersonale Passung nicht 
genügend berücksichtigt, darüber hinaus zeit- und ressourcenintensiv, 
AC schlecht skalierbar und für KMU zu teuer 
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Stand der Wissenschaft
Trotz hoher Relevanz in der Praxis: Topsharing spielt in Forschung bisher kaum 
eine Rolle (Lanzo, 2020; Münderlein, 2021)
Insbesondere keine empirischen, peer-reviewed Studien zu den Faktoren, die 
erfolgreiche Co-Leitungen auszeichnen (Ellwart et al., 2023). 
Topsharing ≠ Shared Leaderhip: Übertragung von Shared Leadership auf 
Topsharing problematisch 
Selbst Forschung zu Erfolgsfaktoren von Shared Leadership eher am Anfang (Zhu 
et al., 2018)

 

Fazit: Kein wissenschaftlich fundiertes Assessment für Topsharing
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Unsere Lösung: 
Das Innosuisse-Projekt "TopFit"
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Projektziel
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Projektziel
Es existiert noch kein wissenschaftlich fundiertes Assessment für die Auswahl 
und Entwicklung von Co-Leitungen 
Ziel: Entwicklung eines multi-modales Online-Assessment
Vor diesem Hintergrund stellen sich für das Projekt folgende zentrale Fragen: 
1. Welche Kriterien sind für ein erfolgreiches Topsharing zentral?
2. Mit welchen Methoden können diese Kriterien effektiv gemessen werden?
3. Wie sollten die Kriterien zwischen den beiden Co-Leitungen verteilt sei 

(=interpersonale Passung)?
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Projektübersicht 
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Phase 1
• Experteninterviews mit Co-Leitungen 
• Befragung zur inhaltlichen Validierung der Kriterien 

Phase 2
• Erstellen passender Messinstrumente als P&P
• Iterativer Optimierungsprozess mit Experten 

Phase 3
• Kriteriumsvalidierung mit Co-Leitungen 
• Operationalisierung der Passung 

Phase 4
• Umsetzung in Software 

Kriterienmodell 
für Topsharing

P&P-Version 
Instrumente

Modell für 
Passung 
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Phase 1: Übersicht potenzieller Kriterien (Auswahl) 
Umfassende Recherche: Forschungsliteratur zu Teamwork, Shared leadership, 
Person-Environment fit, Future Skills, Personalauswahl & Virtuelle Kollaboration
Orientierung an KSAO-Klassifikation 
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Bereich Merkmale Quellen 
Wissen Gemeinsame Vision / 

kompatible Strategie 
Kellermanns et al., 2011; Wu et
al., 2020; Zhu et al., 2018

Skills Kommunikationsfähigkeit /
Offene Kommunikation

Kirchherr et al., 2018; Liu et al., 2017; Marlow 
et al., 2018; Schulze & Krumm, 2016

Persönlichkeit Anpassungsfähigkeit Ellwart et al., 2023; Kirchherr et al., 2018; 
Kotsiou et al., 2022; Liao, 2017; 

Werte und 
Einstellungen 

Team-Orientierung /
gegenseitige Unterstützung

Bell, 2007; Ellwart et al., 2023; Liao, 2017; Wu 
et al., 2020; Zhu et al., 2018
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Phase 2: Messinstrumente
Bei Online-Assessment Fragebogen sehr verbreitet, da standardisierte und 
effiziente Messung (Ott et al. 2017).
Problematik der Manipulierbarkeit von Persönlichkeitsfragebogen ("Faking"), 
insbesondere im Bewerbungskontext (Birkeland et al., 2006; Hu & Connelly, 2021).
Zudem Ermüdungseffekte bei umfangreichen Online-Befragungen (Galesic & 
Bosnjak, 2009).
Diese Verzerrungen erschweren eine valide Messung
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Ansatz: Multi-modales Assessment mit verschiedenen 
Messmethoden (bipolare Items, concept-mapping, SJT)
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Phase 3: Interpersonale Passung 
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Operationalisierung der 
interpersonalen Passung:
Wie sollen die Merkmale 
verteilt sein?
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Phase 4: Softwareumsetzung (Illustration eines SJT-Items) 
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Fazit und nächste Schritte 
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Zusammenfassung  

ZHAW: Raum für Psychologie 

• Topsharing als wichtiger Trend: Kontinuierlich steigende Nachfrage
• Bietet viele Vorteile für MA, Unternehmen und Gesamtgesellschaft
• In der Praxis scheitern Co-Leitungen jedoch häufig an mangender Passung
• Daher gilt es interpersonale Passung bei Personalauswahl und -entwicklung zu 

berücksichtigen  
• Es existiert noch kein wissenschaftlich fundiertes Assessment zur Ermittlung 

der Passung 
• Ziel unseres Projekts: Entwicklung eines multi-modales Online-Assessment 
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Bei Interesse gerne 
melden!
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